
Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Amberg-Sulzbach
Gemeinde Etzelwang

Baudenkmäler

D-3-71-140-6 Albersdorf 1. Fachwerk-Obergeschoss des Bauernhauses, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-4 Albersdorf 13. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger Frackdachbau mit
Fachwerkgiebel, 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-5 Albersdorf 14. Bauernhof; Bauernhaus, Wohnstallbau, eingeschossiger Satteldachbau
mit Fachwerkgiebel, 18. Jh.; Stadel, eingeschossiger Bruchsteinbau mit Satteldach, bez.
1842; Stadel, eingeschossiger Fachwerkbau über Bruchsteinsockel, mit Satteldach und
verbrettertem Giebel, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-31 Bahnlinie Nürnberg - Irrenlohe. Bahnbrücke, einbogige Eisenbahnüberführung der
Strecke Nürnberg-Irrenlohe (Strecke 5904) aus vier schmalen rechteckigen,
hintereinander gestaffelten Bogensegmenten, Sichtmauerwerk aus Dolomit- und
Doggersandstein, 1859; nahe Bahn-km 40.256.
nachqualifiziert

D-3-71-140-33 Bahnlinie Nürnberg - Irrenlohe. Bahnbrücke, einbogig-segmentbogige
Eisenbahnüberführung der Strecke Nürnberg-Irrenlohe (Strecke 5904), Sichtmauerwerk
aus Dolomit- und Doggersandstein, 1859; nahe Bahn-km 42.032.
nachqualifiziert

D-3-71-140-32 Bahnlinie Nürnberg - Irrenlohe. Bahnbrücke, einbogig-segmentbogige
Eisenbahnüberführung der Strecke Nürnberg-Irrenlohe (Strecke 5904), Sichtmauerwerk
aus Dolomit- und Doggersandstein, 1859; nahe Bahn-km 41.876.
nachqualifiziert

D-3-71-140-30 Bahnlinie Nürnberg - Irrenlohe. Bahnbrücke, einbogige Eisenbahnüberführung der
Strecke Nürnberg-Irrenlohe (Strecke 5904), Sichtmauerwerk aus Dolomit- und
Doggersandstein, 1859; nahe Bahn-km 40.055.
nachqualifiziert

D-3-71-140-11 Dorfstraße 1. Bauernhaus, Wohnstallbau, eingeschossiger Satteldachbau mit
verputztem Fachwerkgiebel, 1. Hälfte 18. Jh., westlicher Quertrakt wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-3-71-140-8 Gerhardsberg 15. Bauernhaus, Wohnstallbau, eingeschossiger, verputzter Massivbau
mit Satteldach und Fachwerkgiebel, 1. Hälfte 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-7 Gerhardsberg 16. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger Satteldachbau, teils
Fachwerk, 18./19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-26 Hauptstraße 24. Gemeindestadel, verputzter Massivbau mit Satteldach, durch
erneuerte Hausinschrift bez. 1634.
nachqualifiziert

D-3-71-140-1 Hauptstraße 28 a. Stadel, unverputzter Quaderbau mit Satteldach, nach 1835.
nachqualifiziert

D-3-71-140-9 Hauseck 5. Burgruine, Grundmauerreste aus dem 14. Jh. und später; auf einem hohen
Felsen.
nachqualifiziert

D-3-71-140-10 In Kirchenreinbach. Scheune, eingeschossiger Fachwerkbau mit Frackdach, 18. Jh., der
nördliche Teil wohl 2. Hälfte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-2 Kirchengasse 3. Evang.-Luth. Pfarrkirche St. Nikolaus, Saalkirche, verputzter Massivbau
mit Satteldach und dreiseitig geschlossenem Chor, 1717-34, Westturm mit
Laternenzwiebelhaube, 1762-65; mit Ausstattung; Grabmal der Freiherren von
Strohmer, reliefierter Sandsteinpfeiler, klassizistisch; Teile der Friedhofsmauer,
Bruchstein, wohl 18. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-13 Kirchenweg 5. Evang.-Luth. Kirche St. Ulrich, Saalkirche, verputzter Massivbau mit
Satteldach und Dachreiter, um 1450, 1718 erweitert, weitere Umbauten 1721 (bez.)
und 1754; mit Ausstattung; Friedhofsmauer.
nachqualifiziert

D-3-71-140-14 Lehendorf 22. Ehem. Mühle, Wohnstallbau, zweigeschossiger Putzbau mit Satteldach
und Fachwerkgiebel, 1840/41 (dendro.dat.).
nachqualifiziert

D-3-71-140-15 Lehendorf 27. Bauernhof; Wohnstallbau, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Fachwerkgiebel, Ende 18. Jh.; Stadel, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach und
teilverschaltem Giebel, um 1800.
nachqualifiziert
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D-3-71-140-16 Lehendorf 36. Stadel, eingeschossiger, dreizoniger Satteldachbau,
Bruchsteinmauerwerk, bez.1844; östlich Hofkasten und Wagenremise, Erdgeschoss
massiv, Obergeschoss teils mit traufseitigem Fachwerk.
nachqualifiziert

D-3-71-140-17 Lehendorf 38; Lehendorf 39. Dreiseithof; Bauernhaus, zweigeschossiger Satteldachbau,
gemauertes Erdgeschoss wohl 16. Jh., Fachwerkobergeschoss und -giebel 17. Jh.;
Nebengebäude, eingeschossiger, verputzter Satteldachbau, Dachstuhl, nach 1835, die
Außenmauern verändert; Stadel, Satteldachbau mit Fachwerk und gestuften Giebeln,
wohl 17. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-3 Mühlweg 2. Stadel, eingeschossiger Quaderbau mit Satteldach, bez. 1816.
nachqualifiziert

D-3-71-140-28 Nähe Hauptstraße. Kriegerdenkmal für die Gefallenen des Ersten und Zweiten
Weltkriegs, liegende Soldatenfigur auf Inschriftensockel und Einfriedung.
nachqualifiziert

D-3-71-140-25 Neidstein 11. Ehem. Verwalterhaus, sog. Korn-Probst-Haus, eingeschossiger Putzbau
mit Steildach, bez. 1902.
nachqualifiziert

D-3-71-140-34 Neidsteiner Weg 5. Kath. Kirche St. Martin, aufstrebender Zentralbau in
Sichtbetonbauweise über oktogonalem Grundriss mit über Eck versetzten
Wandsegmenten und Flachdach über Stahlseilkonstruktion, in Verlängerung des
Oktogons angegliederter Glockenträger in Kreuzform, von Karljosef Schattner, 1968-70;
mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-3-71-140-19 Penzenhof 4. Stadel, eingeschossiger Fachwerkbau mit Satteldach, bez. 1744.
nachqualifiziert

D-3-71-140-20 Penzenhof 7. Stadel, eingeschossiger Bruchsteinbau mit Satteldach und
Fachwerkgiebel, 1822; Stalltrakt, zweigeschossiger Satteldachbau mit Fachwerk-
Obergeschoss und -giebel, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert

D-3-71-140-21 Rupprechtstein 2. Burgruine, Reste eines Turmes, tiefer Ziehbrunnen und
Kellergewölbe, bez. 1776, im Kern 13. Jh.; auf einer Bergzunge.
nicht nachqualifiziert, im Bayerischen Denkmal-Atlas nicht kartiert

D-3-71-140-22 Rupprechtstein 2. Ehem. Patrimonialgericht, zweiflügeliger, mehrgeschossiger
verputzter Massivbau mit Satteldach.
nachqualifiziert
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D-3-71-140-18 Schergenbuck; Neidstein 1; Neidstein 2. Burgruine und Schloss Neidstein; Ruine der
Gipfelburg, um 1050; Neues Schloss, langgestreckter, leicht abgewinkelter,
zweigeschossiger und verputzter Massivbau mit Satteldach und Stufengiebeln,
nordöstlich angeschlossen sog. Schwedenbau, zweiflügeliger Torbau mit Erker und
gestuften Giebel; Nebengebäude, eingeschossiger, leicht abgewinkelter Satteldachbau
mit Fachwerkgiebel; über Teilen der mittelalterlichen Unterburg errichtet, im Kern um
1513, Rundturm mit Kegeldach 1634, historisierender Ausbau und südlicher Anbau mit
zwei kleinen polygonalen Eckerkern 1855-60, weitere Umbauten frühes 20. Jh.; mit
Ausstattung; Torbau, eingeschossiger, verputzter Massivbau mit Walmdach, Mitte 18.
Jh.; Schlossmauer, z. T. mit Blendnischen, gleichzeitig, mit eingelassenem
Inschriftenstein, bez. 1513; ehem. Bräuhaus, zweigeschossiger, verputzter Massivbau
mit hohem Satteldach und Giebelluken, 1840-43 unter Einbezug eines Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-3-71-140-12 Schloß 1; Schloß 2; Birkenweg 5. Ehem. Schloss, dreigeschossiger, zweiflügeliger und
verputzter Massivbau mit Halbwalmdach, im Kern wohl 14./15. Jh., Veränderungen im
16. Jh.; erhaltene Teilstücke der Einfriedungsmauer.
nachqualifiziert

D-3-71-140-23 Schmidtstadt 1. Bauernhaus, Wohnstallbau, zweigeschossiger, verputzter Massivbau
mit Satteldach, bez. 1792.
nachqualifiziert

D-3-71-140-24

 Anzahl Baudenkmäler: 32

Tabernackel 7. Ehem. Bauernhaus, Wohnstallbau, Massivbau mit Satteldach, Wohnteil
zweigeschossig, im Kern 18. Jh., der Wirtschaftsteil eingeschossig und in
Bruchsteinmauerwerk, bez. 1815.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberpfalz
Landkreis Amberg-Sulzbach
Gemeinde Etzelwang

Bodendenkmäler

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6435-0043

Mittelalterlicher Burgstall.
nachqualifiziert

D-3-6435-0044

Mittelalterlicher Burgstall "Trutziger Kaiser".
nachqualifiziert

D-3-6435-0046

Schachthöhle "Klingloch" (A 16) mit vorgeschichtlichen Funden und menschlichen
Skelettresten.
nachqualifiziert

D-3-6435-0047

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des ehem.
Schlosses von Kirchenreinbach, zuvor mittelalterliche Burg.
nachqualifiziert

D-3-6435-0049

Höhle "Fuchsloch" (A 88) mit menschlichen Skelettfunden sowie Funden der
Urnenfelderzeit und Spätlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0050

Bestattungsplatz der Hallstattzeit mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6435-0051

Höhle "Vogelloch" oder "Theodorshöhle" (A 85) mit vorgeschichtlichen und
mittelalterlichen Funden.
nachqualifiziert

D-3-6435-0053

Höhle "Südliches Helmloch" (A 154) mit Funden der Schnurkeramik, der frühen
Bronzezeit, der Urnenfelderzeit sowie des Mittelalters.
nachqualifiziert

D-3-6435-0054

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0056

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0057

Spaltenhöhle "Bodenberghöhle" (A 90) mit vorgeschichtlichen Funden.
nachqualifiziert

D-3-6435-0058
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Spaltenhöhle "Starenfelshöhle" (A 18) mit Funden der Jungsteinzeit, der Bronzezeit, der
Urnenfelderzeit und der Späthallstatt-/Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0059

Felsspalte mit Funden der Bronzezeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0060

Höhle im "Abgebrannten Berg" (A 156) mit vorgeschichtlichen Funden.
nachqualifiziert

D-3-6435-0061

Schachthöhle "Pumperloch" (A 17) mit hallstattzeitlichen Funden und menschlichen
Skelettresten.
nachqualifiziert

D-3-6435-0062

"Östliche Dürrnberghöhle" (A 161 a/b) mit Funden der Hallstattzeit und menschlichen
Skelettresten.
nachqualifiziert

D-3-6435-0063

Vorgeschichtlicher Opferplatz am Felsturm "Neutrasfelsen" mit Funden der
Jungsteinzeit, der Urnenfelderzeit und der Späthallstatt-/Frühlatènezeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0064

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der
Schloss- und Burgruine "Hauseck".
nachqualifiziert

D-3-6435-0124

Siedlung der Urnenfelderzeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0147

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich des
Schlosses und der Burgruine Neidstein.
nachqualifiziert

D-3-6435-0148

Archäologische Befunde im Bereich der mittelalterlichen Burgruine Rupprechtstein.
nachqualifiziert

D-3-6435-0149

Steinzeitliche Siedlung.
nachqualifiziert

D-3-6435-0150

Vorgeschichtlicher Bestattungplatz mit Grabhügeln.
nachqualifiziert

D-3-6435-0151

Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Kirche St. Ulrich in Kirchenreinbach, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6435-0176
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Archäologische Befunde des Mittelalters und der frühen Neuzeit im Bereich der Evang.-
Luth. Pfarrkirche St. Nikolaus in Etzelwang, darunter die Spuren von Vorgängerbauten
bzw. älterer Bauphasen.
nachqualifiziert

D-3-6435-0203

Vorgeschichtlicher Bestattungsplatz mit Grabhügel.
nachqualifiziert

D-3-6435-0204

Bestattungsplatz der Hallstattzeit.
nachqualifiziert

D-3-6435-0205

Vorgeschichtliche Siedlung.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 29

D-3-6435-0208
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